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Bıs 9677 gehörte dıe presbyteri1anısch-reformiıerte Kırche in uba ZUT

New Jersey Synode der Vereinigten Presbyterianıschen Kırche In den USA
Als S1€e unabhängıg wurde, nahm dıe Kubanische Kırche das Book of Con-
fession der Denomimnation dem auch dıe Barmer Theologische
Erklärung gehörte. Das bedeutete jedoch nıcht, dass dıe presbyter1-
anısch-reformierte Kırche diese Bekenntnisse automatısch übernahm Im
ahmen der Ausarbeıtung e1Ines ‚„‚Glaubensbekenntnisses*“*, das 90’77
VON uUunNnseTeT Kırche ANSCHOMUING wurde, nahmen WIT eıne gründlıche Ana-
lyse er reformıerten Bekenntnisse in ıhrem hıstorıschen Kontext VOTL,

dem Gesichtspunkt ihrer Relevanz für Die besondere edeu-
(ung der BTIE hat miıt den Bezıehungen (un, dıie zwıschen den
Kırchen In uba und den protestantischen Kırchen In der ehemalıgen Deut-
schen Demokratischen epublı SOWIEe den Kırchen In Prag bestand, ort
VOT em In Zusammenhang mıt dem theologıschen Erbe VON 0OSse

Hro  adka (1889-1 In beıden Ländern wurde die BIE ihrer
unerschrockenen Bloßstellung des Nationalsozialısmus geschätzt.

Pfarrer Adolfo Ham ist Professor für Phılosophie Evangelıschen Theologischen em1-
1a7 In Matanzas.,. uba Er War Vorsitzender jenes Ausschusses der presbyteri1anısch-refor-
mierten Kırche iın uba. der eın Glaubensbekenntnis ach der Kubanıschen Revo-
lutıon 959 erarbeıtete
ext in as Vischer (Hg.), Reformiertes Zeugn1s eute Eıine ammlung NEUCICT Be-
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Was macht dıe BIE einem wıichtigen Dokument für UNSCIC Kırche
in uba der Tatsache. dass die Sıtuation In eutschlan: während des
Drıtten Reıiches und dıe Sıtuation in uba nach der Revolution 959
unterschiedlich siınd? Wır erinnern dıie Auseinandersetzung zwıischen
Emil Brunner und arl ar' über den Kommunıismus. Brunner Iragte
ar! wiß den Nationalsozialismus verworfen, den Kommun1ısmus
aber nıcht miıt der gleichen Vehemenz verurteılt hätte Barth antwortete,
dass der Kommun1ısmus antı-rel1g1Öös SEe1 und nıcht versuche, das Evange-
1uUum verdrehen, C In den Dıienst seilner Ideologie stellen, wäh-
rend der Natıonalsozialısmus AUsSs der christlichen elıgıon eınen Vorwand
mache > In seiner Kırchlichen ogmatı schreıibt arl Barth. Was in
Deutschlan auf dem pIe stand

dıie Verwandlung der evangelıschen Kırche in den Tempel des deutschen atur- und
Geschichtsmythos Man SeIzZie fröhliche kleiıne Bındestriche IWa zwıschen dıe orte
‚modern‘ und ‚posıtıv' der ‚rel1g1Öös‘ un! „‚SOzlal‘ der ‚deutsc und ‚evangelısch‘. Als ob
sıch das VON selbst verstünde. Daß das es dıe Anwesenheiıt eines trojJanıschen Pferdes
anzeıgte, mıt dem der übermächtige Feıind schon eingezogen WAdl, das W ar ın dem Maß über-
sehen, daß schheblic vielmehr dıe grundsätzlıch friedliche Anerkennung jener Kombına-
t10nen als die eigentliche Orthodoxie, als dıie Basıs der Theologıe (insbesondere der Kırchen-
regıerungen) gelten begann, während sıch deren Beanstandung, sofern SIE gelegentlich
vorkam, als schwärmerische Eınseılutigkeıit und Übertreibung verdächtigen lassen musste.‘°9

Unsere Sıtuation In uba unterschied sıch VOT em dadurch, ass dıie
kubanısche Revolution marxıstisch Wr und, W nıcht völlıg atheıstisch,

doch adıkal säkularıstisch. DIe kubanısche kommunistische Parte1 übte
Kontrolle über dıe Kırchen AaUs, nutzte S1e Jjedoch glücklicherweise nıcht
als ideologische Unterstützung für iıhr Regıme

DIie Sıtuation, der sıch die deutschen Kırchen dem natıonalsoz1alıs-
tischen Regıme gegenübersahen, erforderte VON ihnen dessen erurteilung
und Z{W al In Gestalt eınes STIALlUS ConfessLOoNis. Das verlangte VoN ihnen eın
unerschrockenes Bekenntniıs iıhres auDens und eiıne Bloßstellung und
Verurteilung der ungerechten, bösartıgen und götzendienerıschen A
des Nationalsozialiısmus. Irotz der Unterschiede verlangte dıe HC S1ıtua-
t10n, VOT der dıe reformilerten un anderen protestantischen Hauptdenomi1-
natıonen in uba nach 959 standen., ebenfalls, eine solche Posıtion auf der

FOM  E Gospel for e1ists:A Robinson, Honest God, dıie azu beıtrugen,
onhoeffer, Tıllıch un! ultmann In uba bekannt machen, SOWIE Johannes Hamel,
Eın Christ INn der DDR, der dıie Theologıe bekannt machte, dıe sıch In der sozıalıstiıschen
Gesellschaft der DDR entwiıickelte
Vgl Fanı Jehle, Lieber unangenehm aut als angenehm le1ise. Der Theologe arl ar!
und dıe Polıtik {INZ, Zürich ver! Auflage).
arl Barth, Kırchliche Dogmatıik EL IN Z Zürich 1948, 194195
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Basıs des STALUS confessSionis bezıehen;: eın engagılertes Zeugn1s, das 11UT

möglıch WAäl, indem INan auf dıe Wurzeln des Evangelıums un: der refor-
milerten TIradıtion zurückgriff.

WAas verdanken WIr der Barmer Iheologischen Erklärung ?
DIie BIE biletet eın Verständnıiıs VON Kırche iıne der Hauptquel-

len für dıie Wiıederentdeckung des Dienstes der Laien Wäal dıe ese der
BT  us dass dıe ÄTIItCI' oder Dienste der „SaNZCH Geme1inde‘“‘ anvertraut Sind.
DIe römiısch-katholische Kırche In uba WAar als Produkt der spanıschen
Kolonisatıon rfüllt VOIN der Ideologıe des COFTDUS christianum, der WEST-
hlich-christlichen Gesellschaftsordnung, dıie VON Kaıser und aps beherrscht
und gehalten wurde. Dennoch dıskutierte 1M Februar 986 e1in
bedeutendes römiısch-katholisches Laljentreiffen (1m Natıonalen uba-
nıschen Begegnungszentrum der Kırchen über eın Miss1ionsver-
ständnıs für das heutige uba eıne wichtige rage auch für dıie protestan-
tischen Kırchen Für dıe Protestanten Warl das Hauptanlıegen, WI1IeE INan dıe
Kırche „„.kubanısıeren" könnte., die /{ W al VON kubanıschen „Mıss10onspatrı0-
ten  .. gegründet, aber späater VOI nordamerıkanıschen Miıss1ıonaren aufge-
baut worden WAal, dıe zume1st das Evangelıum mıt kulturellen Werten der
Vereinigten Staaten vermischt hatten. Der Prozess, der ZUT Autonomie des
kubanıschen Protestantismus © hatte mehr mıt der Verwurzelung der
Kırche in der Geschichte und den Werten as {un als mıt der Verwal-
(ung der Kırche

Dıie BTE half der presbyter1anısch-reformierten Kırche, sıch auf einen
Prozess der Se  101 einzulassen, einerseı1ts dıie Kırche GINEUCIHR

und andererse1lts dıie marxıstische Ideologıe Gew1lssens eiıner ıl
unterziehen. Sıe ru auch dazu bel, dıe oberflächliche antı-katholische

efior1 des früheren kubanıschen Protestantismus überwıinden, sıch
ökumenisch Ööffnen und geme1ınsam den Herausforderungen VOIN Miıs-
S10N und Dienst egegnen.

Dıie BIE elıner krıtiıschen Analyse der Bezıehung zwıschen
dem revolutionären Staat und den Kırchen Vor der Revolution 1959
herrschte eine totale Irennung VON Kırche un: Staat, elıgıon War eın
Lehrfach in den Schulen Dennoch en vorangehende Regierungen dıe
katholische Kırche begünstigt, wohingegen der rechtliche Status der PTO-
testantıschen Kırchen unklar Wäl. Die katholısche TC wurde als - die  06
Kırche angesehen, während dıe protestantischen Kırchen 11UT als „rel1g1öse
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Vereinigungen” galten. ach der Revolution alle praktızıerenden
Chrısten Diskriıminierungen ausgesetztl. Obwohl dıe Kırchen heute größere
Freiheıt en und CS für Chrıisten möglıch 1Sst, der kommunistischen Parte1
beızutreten, en dıe Kırchen noch immer keinen eindeutigen rTecC  ICHNEN
Status, sondern 11UT eınen MOduUus vVivendiı mıt dem Staat

DIie BIE forderte uUuNs heraus, mıt den theologıschen Tradıtionen. die
WIT ererbt hatten, brechen und UNsSCIC eigenen theologischen Ansätze
entwıckeln. In eıner Abhandlung über dıe lutherische 7Zwe1i-Reiche-Lehre
als elıner Ziviltheologie’ beschreı1ıbt der spanısche katholische eologe
Adolfo Gonzälez Montes dıie Entwicklung der lutherischen Theologıe VOoO

genannten „Natıonalen Luthertum““ der Theologen W1Ie Werner Elert und
Paul Althaus PAÄBER Theologıe der „Deutschen Chrısten““, dıe den Nationalso-
z1alısmus unterstützten Diese Theologıe basıert auf Z7WEeI1 Grundlagen: eıne
Interpretation der säkularen Ordnung urc den deutschen romantıschen
Idealısmus und dıe nationalsozıialıistische Ideologıie; und eıne polıtische
Interpretation des Gesetzes (SENSUS oder USUSN politicus), be1 der das (Gesetz
des Staates als das Gesetz (jottes angesehen wıird. Die Verzerrung VON

Luthers Z/we1i-Reiche-Lehre führte eiıner Theologıe des Reiches Gottes,
die der deutschen Natıon eiıne mess1anısche zuschrıieb und S1e 741

NIuUuNrer anderer Natıonen erkor. Idieses polıtische Luthertum verwandelte
dıe apokalyptisch-eschatologische lutherische Geschichtstheologıie In eıne
Olks- und Rassen1ideologıe:

‚„Diese natiıonalsozialıstische iımperlalıstısche Ideologıe Wr dem eformator und dem
Natıonalen uthertum fremd: s1e waäre nıe ANSCHNOTAIN: worden hne den Beıtrag des
Deutschtums, ıne durch die iıdealıstische und romantısche Tradıtion hervorgerufene (jerma-
nısıerung, dıie VO Kulturkampf beherrscht und schlheblıc Urc dıie historıischen MmMstande
des polıtıschen Kurses des prä-nationalsozialıstischen Deutschland manıpulıert wurde..‘‘$

Wır MuUsSsen uns also davor hüten, Theologıe Luther War
eın Vorwurf machen, und dıe lutherische Theologıe DEr WAar nıcht
verwundbhar.? och diese Untersuchung der theologıschen Entwicklung der
lutherischen Zwe1i-Reiche-Lehre ist für unlls In uba csehr CINTEIC Was mıt
Luthers Theologıe passıert ISE könnte gul mıt anderen Theologien
in anderen Sıtuationen geschehen. Und darum sollten WIT dıie Erfahrung

Adolfo (Gonzdlez ontes, Religiön nacıonalısmo: la doctrina luterana de 10s dos reiInOs
COTMNO teologia C1vIil, Universidad Pontificıia de Salamanca 082
Aa 63
Vgl JA Guillermo Hansen, La critica cristolögıica de Bonhoeffter la hermeneutica
pseudoluterana de las dos esferas; In letric onhoeffer. NOSs  — de eJeCUCION POL
e] Jlercer Reıch, ISEDET. Buenos Aiıres 1998, O]
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der deutschen Kırchen, WIE s1e sıch In der BIE wıderspiegelt, Z Kenntnis
nehmen und UNsSsCIC Tre daraus ziehen.

Die sechs Thesen In der Kırche In uba

ese er UNSCIC kubanıschen OrTahren noch die Führer der KRevo-
lution, weder Johannes Calvın noch dıe Hiıerarchıie UNsSCICT Kırche, sondern
Christus i1st dıe einz1ıge Quelle der Autorität in der Kırche

ese Il DIe Herrschaft Jesu Christ1i umfasst alle Bereiche des Lebens
ese L11 DIie Kırche ann nıcht ıhr Wesen daus iıdeologıschen (Gründen

äandern. Diese Versuchung mMag orößer se1n, D sıch „progressive
Ideologien“ handelt, WIEeE WITr In uba erfahren en Der Prozess der
UÜbernahme marxI1ıstischer Prämissen in dıe chrıstliche Theologıe WIe In
der lateinamer1ıkanıschen Befreiungstheologie 1st vertretbar: doch N

I1USS behutsam und bewusst geschehen.
ese Da Jesus Chrıistus der einz1ge Herr der Kırche 1st, annn eın

Führer akzeptiert werden. anche Deutschen Christen wagten
Eın Führer. eın Volk, eIn C6 eine Kırche, eı1l Hıtler!‘‘190

ese Wır brauchen eın SCNAUCS Verständnis VON der des Staa-
tes Hıer 1st onhoeffers Erkenntnis wichtig (dıe sıch mıt der RTFE deckt):
Der Staat sollte weder eın u vier: noch eın „Zuwen1ig“ ec und Ord-
NUNg zulassen.!! Der BTIE zufolge hat der Staat dıe Aufgabe, TÜr Gerech-
igkeıt un: Frieden sorgen’”‘.

ese VE Es 1st dıie Verantwortung der Kırche, dıe Botschaft VON der
freiıen na (jottes auszurichten es Volk, denen WIT auch dıe
Armen, dıie Margınalısıerten und dıe pfer instiıtutionalısıierter. strukturel-
ler Gewalt rechnen können.

Die BTE hat uns geholfen, dem Evangelıum in eıner radıkaleren Weıise
gehorchen. In der sozialıstıschen Gesellschaft mıt ihrer Streng säkularen

Ausrichtung sınd dıe Werte vernachlässıgt worden. Eınige der alten be]
der Gesellschaft sınd wıieder aufgetaucht, WENN auch in subtıleren Formen:
Konsumdenken, freie 1eDE: dıe ZU usammenbruch der Famıiılıe ührt,
e1In angel Ehrlıchkei 1mM Umgang mıt dem E1gentum der Menschen.
Dıie BTE hat uns geholfen, dıie Notwendigkeıt für dıe Erneuerung der Kar-
che erkennen, „dıe Kırche Kırche se1n lassen‘®“. Das War 03’7 das

10 Gonzälez ontes, elıgıön nacıonalısmo, O>
Dietrich Bonhoeffer, DIie Kırche VOT der Judenfrage; iın Dietrich Bonhoeffer erke,

FZ. Gütersloher Verlagshaus, Gütersloh 1997, 349fft.
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der Oxford-Konferenz der ewegung für Praktisches Christentum.
Es wurde 963 VON John ackay, dem emeriıtierten Präsıdenten des rYIN-

Seminary, 1m Ersten Presbyterianıschen Natıonalen Institut in uba
aufgenommen, das sıch mıt den damalıgen Herausforderungen dıe Kır-
che ause1nandersetzte. Daraus erga sıch eine Visıon der presbyterianısch-
reformıerten Kırche In uba als elıner „eingewurzelten, prophetischen, e1In-
heimıschen. charısmatıschen un ökumenischen“ Kırche DIie BIE
erinnerte unNns daran, dass WITr uUuNnseTeMM olk „einen freiıen, dankbaren
Dienst“ SCANUIden (Ihese 11) und betonte zugleıch, ass ‚„WIT nıcht schwe1l-
SCH dürfen und ass W1e oben schon erwähnt der Dienst „der SaNZCH
(Geme1nde‘ anvertraut ist

Vor etwa dreißig Jahren chrıeb ich 1n elıner uUuNnseTeT kırchliıchen erÖöf-
fentlıchungen 1mM Zusammenhang eiıner Erläuterung der BIE „Unser SOZ1A-
hıstıscher Staat stellt nıcht die gleiche häretische Herausforderun dar WIEe
der Nationalsozialısmus.“ och angesichts der euphorıschen Anfänge des
revolutionären Prozesses hätten WIT eiıne klarere prophetische Haltung
gegenüber der Revolution einnehmen sollen als WIT 6S och da der
Antı-Kommunismus der anderen engstirnig WAdlIl, schränkten WIT UNSCIC

eigene 10 e1n, später der Erkenntnis gelangen, ass alle egle-
rTuNgScCh eınes krıtischen Austausches mıt ihrem 'olk edurien

Die Herausforderung die Kırchen In uba UNC. die Barmer Erklärung
Vor diesem Hıntergrund ze1gt SICH: ass dıe BTIE auch eine Herausforde-

IunNneg UNsSCIC kubanıschen Kırchen darstellt
1. Die BTE ordert uns heraus, UNsSCIC Posıtiıonen alleın auf dıe heilıge

chrıft gründen: „„Wenn iıhr den Eindruck habt, ass das, Was WIT
1m Gegensatz ZUT eılıgen Schrift steht, ann hört nıcht auf uns!

och WE ıhr der Meınung se1d, dass WITr UNsSscCICH Standpunkt auf dıe
heilıge chrıft oründen, dann lasst euch 1r keıinerle1 ngs oder Ver-
suchung davon abhalten, mıt unlls den Weg des aubens un des eNOT-
Samls gegenüber dem Wort Gottes gehen DIie polıtıschen Konse-
JUECNZCN des Prinzıps Sola Scriptura SIınd wichtiger als die Konsequenzen
der Anerkennung der als einz1ge Quelle des Dogmas in der Kırche
Jesus Chrıistus ist das „eine Wort Gottes“ (These
DiIie fünfte ese ermahnt uns, zwıschen Patriıotismus und Natıonalısmus
auf der einen Seıte und blındem Gehorsam gegenüber dem Staat auf der
anderen Seıite unterscheı1ıden. Der Staat ann nıcht den Auftrag der
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Kırche erTIullen ebenso ann die Kırche rgan des taa-
(es werden
In iıhrer sechsten ese pricht dıe BIE VON der „Freıiheıt der Kırche“
Im re 963 hat die Konferenz der Kırchenleitung der Evangelıschen
TC der DDR Cc1iN umstrıttene. Dokument herausgegeben dem
1te „Zehn Artıkel über Freiheıit und Dıienst der rche  co DIieses oku-
ment wurde Hre CIMn anderes Dokument kritisiert „„Von der Freıiheıit der
Kırche Z Dienst‘‘! das VO We1i1ßenseer Arbeıtskreis herausgegeben
worden WAar Gruppe VON lınksgerichteten Theologen dıe den
Standpunkt vertraten dass dıe Kırche nıcht das SC auf Freiheit VOoO

Staat hat sondern das eCc der Freıiheıit ZU DIienst den Menschen
In der RBTIE 61 6S dass der Aulftrag der Kırche welchem ıhre Te1-
heı1t gründet darın besteht, „„dıe Botschaft VON der fIreiıen na (jottes

es olk auszurıchten Wır en eın eCc auf Freıiheıit DEr
sondern vielmehr dıie Freiheit des Ge1lstes den Menschen und der Natıon

dıenen S16 (dıe Kırche) hat mMiı1t iıhrem (Glauben WIC MmMi1t ihrem eNOT-
Samnn mıiıt ihrer Botschaft WIC mıt ihrer Ordnung 1ıtten der Welt der
un! als dıe Kırche der begnadıgten Sünder bezeugen ass SIC alleın
SCIN E1ıgentum 1SL, alleın VON SCINECIN Irost und VOoN SCINECET Weısung
Erwartung SCINCT Erscheinung ebt und en möchte‘“ (Ihese 1888]

Ubersetzung ıU dem Englischen: elga O12

K Zehn Artıkel ber reiNelL und Dienst der Kırche März 1963 KIrc  i1ches ahrbuch
963 Gütersloh 1851 1586

13 Von der Freıiheit der Kırche ZU Dienst eologische atfze des We1i1ßenseer Arbeıts-
kreises Die Zeichen der eıt Nr.6 964 und Stimme Berlın Aprıl
1964
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